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Abschlussbericht 

Ukrainische musikalische Gedenkanlässe – Vier Jahre Krieg 

Konzerttournee des Kammerorchesters des Ivan-Karabyts-Fachkollegs 

Bachmut für Kultur und Kunst 

 

Zeitraum der Tournee: 19.–25. Februar 2026 

Orchester: Kammerorchester des Ivan-Karabyts-Fachkollegs Bachmut für Kultur und Kunst (derzeit 

im Exil in Kamjanez-Podilskyj, Ukraine) 

 

Hintergrund und Zielsetzung 

Am 24. Februar 2026 jährte sich der Beginn des russischen Angriffskrieges gegen die Ukraine zum 

vierten Mal. Seit dem Beginn der Invasion erlebt das Land eine systematische Zerstörung von Städten, 

Infrastruktur, Kulturstätten und Bildungseinrichtungen. Gleichzeitig verteidigt die ukrainische 

Bevölkerung ihre staatliche Souveränität, ihre Demokratie und ihr Recht auf Selbstbestimmung. 

Die Konzerttournee des Kammerorchesters des Ivan-Karabyts-Fachkollegs Bachmut wurde organisiert, 

um dieses Datum in der Schweiz und in Liechtenstein gemeinsam mit der lokalen Bevölkerung sowie 

mit ukrainischen Geflüchteten zu begehen. Ziel war es, der Opfer des Krieges zu gedenken, 

internationale Solidarität sichtbar zu machen und gleichzeitig die kulturelle Identität der Ukraine zu 

stärken. 
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Das Orchester stammt ursprünglich aus der ostukrainischen Stadt Bachmut. Vor dem Krieg lebten dort 

rund 80'000 Menschen. Die Stadt wurde zu einem der zentralen Schauplätze der Kämpfe und gilt heute 

weitgehend als zerstört und unbewohnbar. Auch das Fachkolleg für Kultur und Kunst wurde im Jahr 

2022 schwer beschädigt; Instrumente wurden geplündert, der Konzertsaal zerstört. Viele Studierende 

und Lehrpersonen mussten fliehen. Der Unterricht und das musikalische Leben werden heute unter 

schwierigen Bedingungen im Exil in Kamjanez-Podilskyj fortgeführt. 

Die Musikerinnen und Musiker setzen ihre Arbeit bewusst fort. Ihre Auftritte dienen nicht nur der 

musikalischen Präsentation ukrainischer Kultur, sondern auch der internationalen Aufmerksamkeit für 

die Situation in der Ukraine und der Unterstützung humanitärer Hilfe. 

 

Veranstalter und Organisation 

Die Konzerttournee wurde vom Ukrainischen Kulturverein Prostir in Luzern in Zusammenarbeit mit der 

Ukrainehilfe Zentralschweiz organisiert. 

Der gemeinnützige Ukrainische Kulturverein Prostir versteht sich als kultureller Begegnungsort für 

ukrainische Geflüchtete und die lokale Bevölkerung in Luzern. Das Kulturzentrum organisiert 

Bildungsangebote, kulturelle Veranstaltungen, Musik- und Kunstprojekte sowie Integrationsangebote 

für Erwachsene und Kinder und fördert den kulturellen Austausch zwischen der Ukraine und der 

Schweiz.  

Die Ukrainehilfe Zentralschweiz ist eine zivilgesellschaftliche Initiative, die Hilfsprojekte, 

Spendenaktionen und humanitäre Unterstützung für Menschen in der Ukraine sowie für Geflüchtete 

in der Schweiz koordiniert. Sie bündelt das Engagement zahlreicher Organisationen und Freiwilliger aus 

der Region und ermöglicht eine koordinierte und unbürokratische Hilfe.  

Beide Organisationen arbeiten eng zusammen und engagieren sich sowohl im humanitären Bereich – 

etwa durch Hilfstransporte und medizinische Unterstützung – als auch im kulturellen Bereich, um 

ukrainische Kultur sichtbar zu machen und Solidarität in der Schweiz zu stärken.  

Die Konzerttournee «Ukrainische musikalische Gedenkanlässe – 4 Jahre Krieg» ist Teil dieser 

gemeinsamen Arbeit und verbindet kulturelle Vermittlung, gesellschaftliches Gedenken und konkrete 

Hilfe für die Ukraine. 
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Durchführung der Konzerttournee 

Die Tournee fand vom 19. bis 25. Februar 2026 statt und umfasste insgesamt acht Veranstaltungen in 

der Schweiz und in Liechtenstein. Alle Konzerte wurden in Kooperation mit lokalen 

Partnerorganisationen organisiert und fanden überwiegend in Kirchen und öffentlichen Kulturorten 

statt. 

Stationen der Tournee: 

• 19. Februar 2026 – Schaan (Liechtenstein) 

Pfarrkirche St. Laurentius 

Organisation: Verein SKS Integrationshilfe 

• 20. Februar 2026 – Zug 

Kirche St. Johannes 

Organisation: Katholische Kirchgemeinde der Stadt Zug 

• 21. Februar 2026 – Olten 

Christkatholische Stadtkirche 

Organisation: KALYNA Ukraine-Netzwerk Region Olten 

• 22. Februar 2026 – Basel 

Thomaskirche Basel (Gottesdienst mit anschliessendem Konzert) 

Organisation: Weltweite Kirche 

• 22. Februar 2026 – Zürich 

Grossmünster Zürich 

Organisation: Grossmünster Zürich 

• 23. Februar 2026 – Luzern 

Lukaskirche Luzern 

Organisation: Ukrainischer Kulturverein Prostir & Ukrainehilfe Zentralschweiz 

• 24. Februar 2026 – Bern 

Berner Münster (Friedensgebet und Konzert) 

Organisation: Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in der Schweiz (AGCK) 

• 25. Februar 2026 – Genf 

Temple de la Madeleine 

Organisation: Ständige Vertretung der Ukraine in Genf 

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen war frei. Es wurde eine Kollekte zugunsten der Ukrainehilfe 

gesammelt.  
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Spenden und Verwendung der Mittel 

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen war frei. Stattdessen wurde bei den Konzerten eine Kollekte 

zugunsten der Ukrainehilfe gesammelt. 

Die gesammelten Spenden kommen in erster Linie der Ukrainehilfe Zentralschweiz sowie dem 

Ukrainischen Kulturverein Prostir Luzern zugute. Beide Organisationen arbeiten eng zusammen und 

unterstützen humanitäre Projekte direkt in den vom Krieg besonders betroffenen Regionen der 

Ukraine, insbesondere in Frontnähe. Die Hilfe richtet sich vor allem an Gebiete in den Regionen 

Charkiw, Donezk/Donbas, Luhansk, Saporischschja und Cherson. 

Die Spenden werden gezielt für konkrete Hilfsmassnahmen eingesetzt. Dazu gehören insbesondere: 

• Beschaffung und Finanzierung von Ambulanzfahrzeugen 

• Unterstützung und Bereitstellung von Feuerwehrfahrzeugen 

• Lieferung von medizinischen Geräten und medizinischer Ausrüstung 

• weitere humanitäre Hilfe für zivile Einrichtungen in den betroffenen Regionen 

Ziel dieser Unterstützung ist es, die medizinische Versorgung und die Notfallhilfe in den stark 

zerstörten Regionen zu verbessern, in denen zivile Infrastruktur häufig beschädigt oder vollständig 

zerstört ist. 

Eine Ausnahme bildeten zwei Veranstaltungen der Konzerttournee: 

• Basel: Die Kollekte wurde zugunsten der Organisation Ukrainehilfe mit Herz gesammelt. 

• Zürich: Die Spenden gingen an das Hilfswerk HEKS (Hilfswerk der Evangelisch-reformierten 

Kirche Schweiz). 

Alle anderen Konzerte der Tournee sammelten Spenden zugunsten der Ukrainehilfe Zentralschweiz 

und des Ukrainischen Kulturvereins Prostir Luzern, die diese Mittel für humanitäre Hilfe in den 

Kriegsgebieten der Ukraine einsetzen. 
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Künstlerisches Programm 

Das Kammerorchester präsentierte ein Programm mit kurzen Werken ukrainischer Komponistinnen 

und Komponisten aus verschiedenen Epochen. Die Auswahl zeigte die kulturelle Vielfalt und 

Eigenständigkeit der ukrainischen Musiktradition. 

Das Programm verband klassische Werke mit moderner ukrainischer Musik und ermöglichte dem 

Publikum einen Einblick in eine Kultur, die in Europa häufig noch wenig bekannt ist. Gerade in Zeiten 

des Krieges wird kulturelle Ausdruckskraft zu einem wichtigen Symbol der Identität und des 

Widerstands. 

Die Konzerte wurden vom Dirigenten Oleksandr Starozhylov geleitet. 

 

 

Höhepunkte der Tournee 

Besondere Aufmerksamkeit erhielt die Veranstaltung am 24. Februar 2026 im Berner Münster, die 

genau am Jahrestag des Kriegsbeginns stattfand. Der Anlass bestand aus einem Friedensgebet und 

einem anschliessenden Konzert des Kammerorchesters aus Bachmut. 

Die Veranstaltung wurde von einer breiten internationalen Präsenz begleitet: Vertreterinnen und 

Vertreter aus über 140 diplomatischen Vertretungen waren anwesend. 

Eine zentrale Rolle spielte die Rede von Iryna Venediktova, ausserordentliche und bevollmächtigte 

Botschafterin der Ukraine in der Schweizerischen Eidgenossenschaft und im Fürstentum 

Liechtenstein. In ihrer Ansprache betonte sie die grundlegenden Prinzipien, die in diesem Krieg 

verteidigt werden: das Völkerrecht, die territoriale Integrität souveräner Staaten, demokratische 

Selbstbestimmung und die Sicherheit in Europa. 

Die Botschafterin machte deutlich, dass der Krieg nicht nur eine nationale Tragödie für die Ukraine 

darstellt, sondern auch eine Herausforderung für die europäische Friedensordnung. Wenn Grenzen 

mit Gewalt verschoben werden könnten oder Kriegsverbrechen ohne Konsequenzen blieben, hätte 

dies weitreichende Folgen für die internationale Sicherheit. 
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Auch in anderen Städten der Tournee – insbesondere in Basel, Luzern und Genf – war die ukrainische 

Botschaft vertreten. Das Konzert in Genf wurde zudem in Zusammenarbeit mit der Ständigen 

Mission der Ukraine bei den internationalen Organisationen in Genf organisiert. Diese 

diplomatische Präsenz unterstrich die politische und gesellschaftliche Bedeutung der Konzertreihe. 

 

Wirkung und Resonanz 

Die Konzerttournee wurde sowohl vom Publikum als auch von den lokalen Organisationen sehr 

positiv aufgenommen. Die Veranstaltungen waren gut besucht und zeichneten sich durch eine 

konzentrierte und respektvolle Atmosphäre aus. 

Viele Besucherinnen und Besucher berichteten, dass die Konzerte ihnen einen neuen Zugang zur 

ukrainischen Kultur eröffnet haben. Gleichzeitig wurden die persönlichen Geschichten der 

Musikerinnen und Musiker aus Bachmut als besonders bewegend wahrgenommen. 

Die Konzerte erfüllten mehrere Funktionen gleichzeitig: 

• Gedenken an die Opfer des Krieges 

• Stärkung der ukrainischen Gemeinschaft im Ausland 

• Information der Öffentlichkeit über die Situation in der Ukraine 

• Sammlung von Spenden für humanitäre Hilfe 

• Präsentation ukrainischer Kultur als Teil der europäischen Kultur 
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Bedeutung der Tournee 

Die Konzerttournee hat gezeigt, dass kulturelle Veranstaltungen auch unter den Bedingungen eines 

Krieges eine wichtige Rolle spielen können. Musik ermöglicht es, Menschen unterschiedlicher 

Herkunft zusammenzubringen und komplexe politische Themen emotional verständlich zu machen. 

Dass ein Orchester aus einer zerstörten Stadt wie Bachmut weiterhin auftritt, ist ein starkes Symbol. 

Die Musikerinnen und Musiker stehen stellvertretend für eine Gesellschaft, die trotz massiver 

Zerstörung ihre kulturelle Identität bewahrt. 

Die Tournee hat zudem die Zusammenarbeit zwischen zivilgesellschaftlichen Organisationen, Kirchen, 

Kulturinstitutionen und diplomatischen Vertretungen in der Schweiz und in Liechtenstein gestärkt. 

 

Dank 

Die Durchführung der Tournee wäre ohne die Unterstützung zahlreicher Partnerorganisationen, 

Förderinstitutionen und freiwilliger Helferinnen und Helfer nicht möglich gewesen. 

Besonderer Dank gilt: 

• den lokalen Veranstaltern in allen Städten 

• den kirchlichen und kulturellen Institutionen, die ihre Räume zur Verfügung gestellt haben 

• den diplomatischen Vertretungen, insbesondere der ukrainischen Botschaft 

• den zahlreichen Besucherinnen und Besuchern, die mit ihrer Teilnahme und ihren Spenden 

Solidarität gezeigt haben. 

 

Fazit 

Die Konzerttournee des Kammerorchesters aus Bachmut war ein voller Erfolg. Sie hat nicht nur 

musikalisch überzeugt, sondern auch ein starkes gesellschaftliches Signal gesetzt. 

Vier Jahre nach Beginn des russischen Angriffskrieges bleibt die Unterstützung der Ukraine ein 

wichtiges Anliegen. Die Konzerte haben gezeigt, dass Solidarität, kulturelle Identität und 

internationale Zusammenarbeit weiterhin eine zentrale Rolle spielen. 

Die Musikerinnen und Musiker aus Bachmut haben mit ihrer Kunst eindrucksvoll gezeigt, dass Kultur 

auch unter schwierigsten Bedingungen weiterlebt – und Hoffnung geben kann. 
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